
Zeitschrift: Mitteilungen der Naturforschenden Gesellschaft Schaffhausen

Herausgeber: Naturforschende Gesellschaft Schaffhausen

Band: 31 (1977-1980)

Vorwort: Vorwort

Autor: Hübscher, Hans

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 05.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


VORWORT
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Wenn ich Ihnen, verehrte Leser, diesen Herbst Band XXXI
unsrer Mitteilungen zukommen lassen kann, so erfolgt dies seit
1959 in mehrjährigem Turnus. Nicht fehlende Arbeiten sind es,
die uns zu einer grösseren Zeitspanne des Erscheinens gezwungen
hätten, sondern vielmehr unsere finanziellen Möglichkeiten.
Schliesslich sind es nicht die Mitteilungen allein, welche unsere
Publikationen ausmachen. Die Neujahrsblätter, die seit 1949
erscheinen, finden stets willkommene Leser und die Flugblätter
der Naturschutzkommission erfüllen ebenso eine wichtige
Aufgabe.

Der vorliegende Band umfasst fünf Arbeiten.

Herr Karl Isler-Hübscher berichtet in der ersten Arbeit mit
dem Titel: «Beiträge 1976 zu Georg Kummers Flora des Kantons
Schaffhausen mit Berücksichtigung der Grenzgebiete» über die
Resultate seiner umfangreichen floristischen Kartierungen. In
der zweiten Arbeit behandelt Herr H.K. Schmutz in: «Ein
Beitrag zur Paläopathologie der Spondylosis hyperostotica» ein Thema,

das unser unlängst verstorbenes korrespondierendes Mitglied,
Prof. Dr. med. Erwin Uehlinger, vermittelt hat. In der dritten
Arbeit befasst sich Herr Dr. Franz Hofmann mit «Untersuchungen

über den Goldgehalt tertiärer, eiszeitlicher und rezenter
Ablagerungen im Hochrhein- und Bodenseegebiet.» In der vierten
kommt der Sohn von Herrn Franz Hofmann, Beda Hofmann zu
Wort, der sich (vorläufig noch) mit weniger edlen Metallen als
sein Vater befasst. Linter dem Titel: «Blei-, Zink-, Kupfer- und
Arsenvererzungen im Wellengebirge (unterer Muschelkalk, Trias)
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am südlichen und östlichen Schwarzwaldrand» werden hier die
Untersuchungsergebnisse zusammengefasst, mit denen der
Verfasser im Rahmen des Wettbewerbes «Schweizer Jugend forscht»
einen Preis errungen hat. Die letzte Arbeit stammt von Herrn Dr.
Rudolf Schlatter, der von der Stadt Schaffhausen den Auftrag
erhalten hat, die Schalch'sche Sammlung zu restaurieren. Mit
«Erster Nachweis von Pleuroceras yeovilense //owarth (Ammo-
noidea) aus dem Domerium SW-Deutschlands» ist ihm bereits
ein interessanter Fund Schalchs von Aselfingen unter die Augen
gekommen. Vivant sequentes!

Allen Verfassern möchte ich hier im Namen der Gesellschaft
meinen besten Dank für ihre Arbeiten Aussprechen. Ebenso
gehört mein Dank den Mitarbeitern in der Druckerei Kühn & Co.,
die in altgewohnter Weise das Ihre zum Werke beigetragen haben.

Hans Hübscher
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